
MMaaßßnnaahhmmeennkkaattaalloogg    
 

NEGATIVE SANKTIONEN 
 

 

 

 

Situation 
Verant-

wortlich 
Maßnahme Info an 

Rauchen  

auf dem Schulgelände oder 

Bushaltestelle 

L, SL  Verweis  

 

KL,  
 

Soz.-

Päd 

Rauchen – Wiederholung SL  Verweis und Raucherentwöhnungsangebot (Soz.-

Päd.) 

 bzw. verschärfter Verweis 

KL,  
 

Soz.-

Päd. 

Nutzung von Handy, MP3 

u.ä. ohne Erlaubnis 

Kl, SL  Abnahme für den Unterrichtstag 

 Verwahrung in Schulleitung für 1 Woche, falls die 

Eltern Zustimmung erteilen 

KL,  

SL 

Verlassen des 

Schulgeländes ohne 

Erlaubnis 

SL  Verweis  KL, 

Soz.-

Päd. 

Schneeball werfen 

außer Zielscheibe 

(besprechen) 

Aufsicht  Schreibarbeit zum Thema Schneeballwerfen, und/ 

oder Sozialdienst 

 Mitteilung oder Verweis 

KL 

 

Konflikte unter Schülern 

 

L  Pausenaufsichten  

 Streitschlichter  

 im Klassenzimmer: Klasseninterne Maßnahmen  

 Angebot: Soz.-Päd. 

Evtl. 

Soz.-

Päd. 

KL 

 

Tätlichkeiten wie 

Schlagen, Kratzen, Beißen, 

Spucken, Würgen, etc. 

L  Mitteilung, Verweis, Schadensersatz 

 Angebot: Soz.-Päd. 

KL 

Evtl. 

Soz.-

Päd. 

Spucken, absichtliches 

Verschmutzen 

L  Säubern im Schulhaus, entfernen  

 je nach Stärke: Sozialdienst 

 Angebot: Soz.-Päd.  

KL, HM 

Unterrichtsstörungen L  Stundenweise „rooming out“ ( Zettel mit Unterschrift 

der Eltern) 

 Mitteilung, Verweis bis Unterrichtsausschluss 

  Soz.-Päd. 

L, evtl. 

Soz.-

Päd. 

 

Krankheitsfall 

Entschuldigungen: 

Nachmittagsunterricht 

Arztbesuch 

Erkrankung 

(Fachlehrer geben 

Klassenlehrer Bescheid) 

Kl  Bis 2 Tage schriftlich durch Erziehungsberechtigte 

 Ab 3. Tag Bescheinigung vom Arzt  

 Ab 10. Tag Attest vom Arzt  

 Bei Versäumnissen seitens der Eltern u. Schüler 

Nacharbeiten, evtl. Bußgelder, bzw. Information an 

das Schulamt 

Kl 

FL 



Beurlaubungen 

(3 Tage vorher 

ankündigen) 

 

 

SL  Antrag mindestens 3 Tage vorher (aber so bald als 

möglich) 

 Beurlaubungen nur in Ausnahmefällen aus 

zwingenden Gründen (Religiöse Gründe, 

Erholungsaufenthalte mit ärztlichem Zeugnis, 

Teilnahme an außerschulischen Veranstaltungen, 

besondere persönliche Gründe) durch die SL 

SL 

Befreiung vom Unterricht 

in einzelnen Fächern 

L 

SL 

 Befreiung von einzelnen Veranstaltungen oder 

Unterrichtsstunden wegen körperlicher 

Beeinträchtigungen durch die zuständige Lehrkraft 

 Zeitlich begrenzte Genehmigungen erteilt 

ansonsten die SL auf Antrag der 

Erziehungsberechtigten (gesundheitliche, religiöse 

Gründe, etc.) 

SL 

L 

Inliner- und Rollerfahren L  Auf dem Schulgelände grundsätzlich verboten 

 Unterrichtsfremden Gegenstand einziehen für den 

Unterrichtstag 

L 

Störungen im Bus KL 

SL 

 Busunternehmen soll Schule und Stadt Abenberg 

(Fr. Berger 9880-10) kontaktieren 

 Konfliktklärung je nach Vorfall, evtl. Kontakt mit 

Elternhaus 

 Ausschluss durch Unternehmen 

Bus-

unter-

nehmen 

SL 

Gewaltverherrlichende, 

rechtsradikale oder 

provozierende Kleidung 

L  Verbot, Umdrehen oder Ausziehen der Kleidung, 

Mitteilung an die Eltern 

 Angebot Gespräch Soz.-Päd. 

KL 

Soz.-

Päd. 

 

  

PPOOSSIITTIIVVEE  SSAANNKKTTIIOONNEENN  
 

Situation 
Verant-

wortlich 
Maßnahme 

Info 

an 

Würdigung besonderer 

Leistungen, 

Helferdienste, Teilnahme 

an Wettbewerben etc. 

(z.B. Streitschlichter, 

Sportfeste) 

KL 

Klasse 

 Schulurkunde für besondere Verdienste 

 Erwähnung im Zeugnis 

 Positive Mitteilung an die Eltern 

 Helferfest zum Schuljahresende  

SL, KL 

 

 

 

 

Beschlossen in der Lehrerkonferenz am 25.03.2015                                                  

    

 


